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Egbert Hanußek
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Telefon: 035265 / 64 33 79
Mobil: 0179 / 4 79 11 98

Ankauf für Sammler und Museen

DDR Artikel · Küchenartikel · Spielzeug
Zeitschriften · Mixer · u.v.m.

AUCH ONLINE AUF:

KUCHENBASAR
30.06.2021 11.00 – 12.00 Uhr 

14.00 – 16.00 Uhr

Karl-Marx-Straße 34 • 01612 Nünchritz
Bitte aktuelle Corona- Bestimmungen beachten!

Öffnungszeiten: 

Montag 9.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Christine Richter
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN77700 

Glaubitzer Straße 16, 01612 Nünchritz

 035265/ 644944
e-mail: Christine.Richter@vlh.de

Wandertipp 6
Seußlitz > Seußlitzer Grund 
> Laubach > Golkwald > 
„Schöne Aussicht“ > Dies-
bar > Brummochsenloch > 
Goldkuppe > Heinrichsburg 
> Seußlitz
Start: Schlossvorplatz Seuß-
litz
Weg: Schlosspark Seußlitz > 
Seußlitzer Grund über Fisch-
teich bis Laubach („Roter 
Punkt“ Markierung) > Weg 
nach Golk bis Golkwald > 
Gräberfelder > Kreuzung 
Meißner Wanderweg („Roter 
Strich“ Markierung) > Löbsal 
> Gasthof „Jägerheim“ > wei-
ter zur „Schönen Aussicht“ 
> Abstieg zum Elbweg bis 
Weingut Jan Ulrich > weiter 
über Brummochsenloch zur 
Goldkuppe > Hochwasser-
weg zur Heinrichsburg > Ab-
stieg Heinrichsburg (Abstieg 
200m weiter über Schmiede-
bergweg) > Schlossvorplatz 
Seußlitz
Länge: ca. 16 km, Wege: 
Wald- und Feldwege
Wandertipp 7
Archäologischer Lehrpfad 
(mit 4 Stationen) über die 
Bronzezeit Seußlitz
Start: Haus des Gastes – In-
fomaterial und 15 min-Video 
zur bronzezeitlichen Wallan-
lage
Weg: Station 1 an den Linden 
unterhalb des Schlosses > 
Aufstieg an der Heinrichs-
burg vorbei zur Station 2, 
früher mittelalterliche Turm-
hügelburg (wegen Trep-
pensanierung zurzeit Auf-
stieg zum Weinberg über 
Schmiedebergweg, dann 2 
x rechts Richtung Heinrichs-
burg (bis Tafel 2) > Abstecher 
zu den Resten der Wallanla-
ge (jetzt zurück auf den Wein-
berg) > auf dem Weinberg 
rechts > Blicke ins Elbtal und 
zum Burgwall Göhrisch auf 
der gegenüberliegenden Elb-
seite > Ausgang Weinberg 

zur Station 3 Goldkuppe, In-
fotafel > wieder zurück über 
den Weinberg > rechts halten 
> Station 4 Eckholz (hier war 
ein 11 m hoher Wall im Wald, 
Reste nur im Winter sichtbar) 
> zurück neben der Station 
4 über den Schmiedeberg 
nach Seußlitz (durch Reste 
der Wallanlage) Länge: 2,5 
km, Wege: unebenes Gelän-
de
Wandertipp 8
Weingut Jan Ulrich > Rade-
witz > Goldkuppe > Hein-
richsburg
Start: Weingut Jan Ulrich
Weg: rechts vorbei entlang 
den Weinfeldern nach Rade-
witz > Richtung Seußlitz zur 
Goldkuppe > Abstieg über 
Heinrichsburg (oder 200 m 
weiter über den Schmiede-
bergweg) zum Schlosspark 
Diesbar-Seußlitz
Länge: ca. 5 km, Wege: une-
benes Gelände
Wandertipp 9
„Zum Fischloch“ - Früherer 
Fischheger des Klosters und 
später von der Gutsherr-
schaft.
Start: Schlosspark Dies-
bar-Seußlitz
ehem. Forsthaus/ Kindergar-
ten > Wanderweg links ne-
ben Spielplatz bis Herrenweg 
> am Fischloch bergauf > 
Bergstraße > links einbiegen 
ins Gässchen > Haus des 
Gastes Länge: ca. 2,5 km, 
Wege: Waldweg, unebenes 
Gelände
Wandertipp 10
„Gässchen“ – Alter Döschit-
zer Kirchsteig
Start: Haus des Gastes
Weg: ca. 100 m weiter die 
Bergstraße queren > Gäs-
schen aufwärts (sehr schöner 
Blick zum Seußlitzer Grund 
und hist. Ortskern) > zurück 
über die Bergstraße
Länge: ca. 2 km, Wege: Wie-
senwege, Ortsstraße
Wandertipp 11

Rundgang - Historischer 
Ortskern Seußlitz
Start: Schlosskirche „Geor-
ge Bähr“ und Historischer 
Friedhof mit Grabdenkma-
len (April bis Okt. von 10.00 
– 17.00 Uhr geöffnet) Weg: 
Haus des Gastes, ehemali-
ges Pressenhaus mit Wein-
presse und Malzdarre > links 
am HdG Treppenaufstieg 
Schlossweinberg mit Luisen-
burg > zurück bis Naturlehr-
garten Haus des Gastes > 
bis Bergstraße > Bergstraße 
rechts bis Fachwerkhaus 
am Parkausgang > durch 
den Schlosspark (vorbei 
an ehem. Klostermühle) > 
Ausgang Forststraße > Auf-
stieg an den Steinfiguren zur 
Heinrichsburg > zurück zum 
Schloss und ehem. Ritter-
gutsgebäuden
Länge: ca. 3 km, Wege: un-
ebenes Gelände, Ortsstraße
Wandertipp 12
Rundweg Diesbar- Löbsal – 
Diesbar,
Markierung „Grüner Punkt“
Start: Weingut Jan Ulrich
Weg: entlang der „Weißen 
Mauer“ zum Gut Radewitz > 
rechts Radewitzer Straße bis 
Fünfwegestern /Golkwald > 
Löbsal Gasthof „Jägerheim“ 
> Weg durch Löbsal > „Grü-
ner Punkt“ Markierung bis 
Winzerweg > Winzerweg zur 
Elbe > Elbweg zu Weingut 
Jan Ulrich
Länge: 5 km, Wege: Feld- 
und Waldwege
Wandertipp 13
Gasthof „Zum Roß“ > 
Golkwald > „Schöne Aus-
sicht“
Start: Gasthof „Zum Roß”-
Diesbar
Weg: Winzerweg > Leiten-
weg > Forsthaus Golkwald > 
Löbsal > „Schöne Aussicht“ 
> Abstieg nach Diesbar
Länge: 4 km, Wege: une-
benes Gelände, Waldwege

Wandern in den Elbweindörfern
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Beschluss Nr. T 24/21
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 
SächsBO für den Umbau eines Scheunendaches, Nünchritzer 
Straße 8, Flurstück-Nr. 144 b, Gemarkung Weißig 
Beschluss Nr. T 25/21
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 
SächsBO für die Nutzungsänderung des ehemaligen Turmkra-
nes zur Wohnnutzung, Münchsberg 12, Flurstück-Nr. 87/13, 
Gemarkung Merschwitz 
Beschluss Nr. T 26/21
Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Vorbescheid 
nach § 75 SächsBO für den Neubau eines Pools, Seußlitzer 
Straße 75, Flurstück 150 o, Gemarkung Merschwitz 

Beschlüsse Technischer Ausschuss 
vom 07.06.2021

Sprechtag:  24.06.2021, 18.00 – 19.00 Uhr
Ort:  Dorfplatz 1, 01612 Nünchritz
Tel.-Nr. Gemeindeverwaltung:  035265 / 50018

Sprechzeiten des Friedensrichters

Bürgerinformation
Das Rathaus Nünchritz ist weiterhin besetzt aber für den 
öffentlichen Besucherverkehr geschlossen. In dringenden 
Ausnahmefällen können Sie sich telefonisch in den jewei-
ligen Sekretariaten:

Hauptamt:  035265 / 500 11
Bauamt:  035265 / 500 36
Kämmerei:  035265 / 500 34

oder an der Türsprechanlage anmelden oder im Vorfeld 
einen Termin vereinbaren. Wir bitten Sie aber, vorrangig 
die Kontaktmöglichkeiten über Telefon und E-Mail: post@
nuenchritz.de zu nutzen oder Ihre Anliegen schriftlich per 
Post bzw. durch Einwurf in den Briefkasten zu übersen-
den. Dringend erforderliche Leistungen zum Pass- und 
Meldewesen werden grundsätzlich nur nach terminli-
cher Voranmeldung angeboten. Die Terminvereinbarung 
mit den Mitarbeiterinnen der Meldestelle ist unter der 
Tel.-Nr. 035265 / 500-17 oder per E-Mail: meldeamt@
nuenchritz.de möglich. Auf der Internetseite: www.nu-
enchritz.de der Gemeinde Nünchritz sind diese Informati-
onen ebenfalls abrufbar. Bürgerinnen und Bürger müssen 
beim Betreten des Verwaltungsgebäudes zwingend eine 
Mund-Nase-Bedeckung tragen. Außerdem muss vor der 
Wahrnehmung eines Termins das Formular „Aufnahme 
personenbezogener Daten aufgrund der Corona-Pande-
mie“ ausgefüllt werden, um bei Bedarf die Infektionsket-
te durch das zuständige Gesundheitsamt nachvollziehen 
zu können. Zu beachten sind auch die Informationen vor 
dem Eingang.

Die aktuellen Informationen sowie Gesetze, Ver-
ordnungen und Allgemeinverfügungen zur Coro-
na-Pandemie, erhalten Sie u.a. auf folgenden Inter-
netseiten:
• www.coronavirus.sachsen.de
• www.ssg-sachsen.de
• www.kreis-meissen.org/15946.html

NOTRUFE

Ärztlicher Notdienst:  ............................................................... 116117
Rettungsdienst:  ............................................................................ 112
Polizei:  .......................................................................................... 110
Polizeirevier Riesa:  ...................................................... 03525 / 710-0
Abwasser:  ...................................................................03525 / 5034-0
Kostenfreies Servicetelefon:  ......................................0800 / 6686868
(außerhalb der Betriebszeiten des AZV Elbe-Floßkanal)

Montag – Donnerstag:  
05.30 – 19.00 Uhr 

Freitag: 
05.30 – 20.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertage:
9.30 – 12.00 Uhr und
12.30 – 20.00 Uhr 

Fährzeiten Diesbar-Seußlitz – Niederlommatzsch
Sommerfahrplan März – Oktober
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde Nünchritz für das Jahr 2020

1. Kindertageseinrichtungen

1.1.  Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat
 (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche 
Personalkosten 857,88 357,45 193,02

erforderliche 
Sachkosten 208,21 86,75 46,85

erforderliche 
Personal- und 
Sachkosten

1066,09 444,20 239,87

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sach-
kosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- 
und Sachkosten für 9 h).

1.2.  Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
 (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Landeszuschuss 246,50 246,50 164,33

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 205,00 100,00 60,00

Gemeinde 
(inkl. Ergän-
zungspauschale 
Bund*)

615,19 97,70 15,54

1.3.  Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen
 in €

Abschreibungen 59.122,60

Zinsen 171.902,82

Miete –

Gesamt 231.025,42

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamtaufwen-
dungen je Platz 
und Monat 

165,76 69,03 37,28

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 

2.1.  Laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat
 (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in €

Erstattung angemessener Kosten für den Sach-
aufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) und Betrag 
zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 2 SGB VIII)

–

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge 
zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) –

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge 
zur Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) –

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Aufwen-
dungen zur Kranken- und Pflegeversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

–

= laufende Geldleistung –

freiwillige Angabe: weitere Kosten für die Kin-
dertagespflege (z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbe-
schaffung, Fortbildung, Fachberatung)

–

= Kosten Kindertagespflege insgesamt –

2.2.  Deckung der laufenden Geldleistung  bzw. – sofern relevant – 
 der Kosten Kindertagespflege insgesamt  je Platz und Monat 
 (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in €

Landeszuschuss –

Elternbeitrag (ungekürzt) –

Gemeinde (inkl. Ergänzungspauschale Bund*) –
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BEKANNTMACHUNGEN

Die sächsische Staatsregierung hat am 8. Juni 2021 eine neue Sächsische Coro-
na-Schutz-Verordnung verabschiedet. Sie tritt am 14. Juni 2021 in Kraft und gilt 
bis einschließlich 30. Juni 2021. Vorgaben für Kitas und Schulen werden durch 
eine eigene Verordnung des Kultusministeriums geregelt. Aufgrund der niedrige-
ren Inzidenzen werden weitere Lockerungen und Erleichterungen möglich. 

Geänderte Grundsätze
Mit der Verordnung werden im Bereich der Grundsätze verschiedene Anpassun-
gen vorgenommen. Fortan gilt für sämtliche Überschreitungen wie auch Unter-
schreitungen von Schwellenwerten, dass die damit verbundenen Regelungen 
am übernächsten Tag in Kraft treten, wenn der jeweilige Schwellenwert zuvor 
an fünf Tagen über- bzw. unterschritten worden ist. Damit gilt auch für die 7-Ta-
ge-Inzidenzmarke von 35 nicht mehr die 14-Tage-Regelung. 
Der bisherige Grenzwert von 1.300 Betten auf Normalstation in Sachsen wird 
um die Bettenbelegung auf den Intensivstationen erweitert: Sind entweder mehr 
als 1.300 Betten auf der Normalstation oder 420 Betten auf den sächsischen 
Intensivstationen mit Corona-Patienten belegt, kommt es zur Aufhebung aller 
Lockerungsschritte, die bei einer 7-Tage-Inzidenz unter 100 möglich sind.

Kontaktbeschränkungen
Bei einem 7-Tage-Inzidenzwert unter 100 bleiben die Kontaktbeschränkungen 
unverändert: Erlaubt sind Treffen von zwei Hausständen – in geschlossenen 
Räumen mit maximal fünf Personen, sonst maximal zehn Personen. Bei Unter-
schreitung des Schwellenwertes von 50 dürfen sich bis zu zehn Menschen un-
abhängig von Zahl der Haushalte treffen. 
Für Familien-, Vereins- und Firmenfeiern, die in Gastronomiebetrieben, in eige-
nen oder von Dritten überlassenen voneinander abgetrennten Räumlichkeiten 
oder Freiflächen stattfinden, besteht bei einer 7-Tage-Inzidenz unter 35 eine 
Begrenzung auf 50 Personen. Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres, 
Vollständig Geimpfte und Genesene zählen bei den Kontaktbeschränkungen 
weiterhin nicht mit.

Maskenpflicht
Im öffentlichen Raum unter freiem Himmel besteht weiterhin die Verpflichtung 
zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung, wenn der Mindestabstand von 1,5 
Metern nicht eingehalten wird. 
In ambulanten wie stationären Alten- und Pflegeeinrichtungen kann für Beschäf-
tigte, zu betreuende oder zu pflegende Personen und Besucher, sofern alle ge-
nannten als genesen oder vollständig geimpft gelten, die Pflicht zum Tragen ei-
ner FFP-2-Maske aufgehoben werden. Ein medizinischer Mund-Nasen-Schutz 
(OP-Maske) ist dann ausreichend. 

Inzidenzbasierte Öffnungen
Ergänzend zu den Regelungen der letzten Verordnung sind ab dem 14. Juni 2021 
zusätzlich folgende Lockerungen möglich:
Liegt die 7-Tage-Inzidenz in einem Landkreis oder einer Kreisfreien Stadt an 
fünf aufeinanderfolgenden Tagen unter dem Schwellenwert von 100, gilt ab 
dem übernächsten Tag u.a.:
•  Touristische Übernachtungsangebote sind mit Kontakterfassung und tagesak-

tueller Testung zu Beginn des Aufenthaltes zulässig.
•  Messen, Tagungen und Kongresse könne mit tagesaktueller Testung, Hygiene-

konzept und Kontakterfassung durchgeführt werden.
•  An Eheschließungen dürfen nicht mehr als 30 Personen teilnehmen, die Test-

pflicht bei mehr als zehn Teilnehmenden bleibt bestehen,

•  Beim Besuch von Museen, Galerien, Kulturveranstaltungen im Außenbereich 
etc. wird die Pflicht zur vorherigen Terminbuchung aufgehoben.

•  Proben und Auftritte von Laien- und Amateurchören sind unter den Auflagen 
der Terminbuchung, Kontakterfassung und Nachweis einer tagesaktuellen 
Testung möglich.

•  Gruppensport von bis zu 30 Minderjährigen ist auch auf Außensportanlagen 
ohne Test möglich.

•  Sportveranstaltungen mit Publikum sind unter der Voraussetzung eines Hy-
gienekonzeptes, der Kontakterfassung sowie einer Testpflicht für Besucher 
zulässig.

•  Seilbahnen wie auch die Fluss- und Seeschifffahrt im Ausflugsverkehr oder der 
touristische Bahn- und Busverkehr können mit Hygienekonzept, Kontakterfas-
sung und tagesaktueller Testung der Gäste stattfinden.

Liegt die 7-Tage-Inzidenz in einem Landkreis oder einer Kreisfreien Stadt an 
fünf aufeinanderfolgenden Tagen unter dem Schwellenwert von 50, gilt ab 
dem übernächsten Tag u.a.:
•  Großveranstaltungen mit über 1.000 Besuchern gleichzeitig sind mit geneh-

migtem Hygienekonzept, den Auflagen der Terminbuchung, Kontakterfassung 
sowie Testpflicht zulässig.

• Mensen und Kantinen können ohne Testpflicht, aber mit Kontakterfassung öff-
nen.

•  Die Öffnung von Hallenbädern, Kurbädern, Spaßbädern, Hotelschwimmbä-
dern, Wellnesszentren und Thermen ist möglich, wobei neben einem Hygie-
nekonzept die Kontakterfassung und die tagesaktuelle Testung der Besucher 
benötigt wird. Für Minderjährige entfällt in Freibädern die Testpflicht.

• Indoorspielplätze, Zirkusse, Spielhallen, -banken, Wettannahmestellen können 
mit Hygienekonzept, Kontakterfassung und tagesaktueller Testung der Kun-
den öffnen.

Liegt die 7-Tage-Inzidenz in einem Landkreis oder einer Kreisfreien Stadt an 
fünf aufeinanderfolgenden Tagen unter dem Schwellenwert von 35, gilt ab 
dem übernächsten Tag u.a.:
•  Die Pflicht zur Kontakterfassung im Außenbereich der Gastronomie entfällt.
•  Öffentliche Festivitäten sowie Feiern auf öffentlichen Plätzen mit Hygienekon-

zept sind zulässig.
•  An Eheschließungen und Beerdigungen dürfen bis zu 50 Personen teilnehmen, 

wobei die Testpflicht entfällt.
•  Die Personenbegrenzung und Testverpflichtung bei der Sportausübung fällt 

weg.
•  Saunen, Dampfbäder- und -saunen können mit Hygienekonzept, Kontakter-

fassung und tagesaktueller Testung der Besucher öffnen.
•  Diskotheken, Clubs und Musikclubs dürfen mit Hygienekonzept, tagesaktuel-

ler Testung und Kontaktnachverfolgung öffnen.
•  Der Betrieb von Prostitutionsstätten, -veranstaltungen, -vermittlungen und 

-fahrzeugen ist mit (genehmigtem) Hygienekonzept, Kontakterfassung und 
Testauflage für die Kunden zulässig.

•  Die Testpflichten entfallen weitgehend, sofern der Mindestabstand von 1,5 
Metern eingehalten werden kann. Für folgende Ausnahmen bleibt die Test-
pflicht bestehen:  

•  Sport- und Kulturveranstaltungen mit Publikum, wenn der Mindestabstand 
nicht eingehalten werden kann, 

•  Messen im Innenbereich, 
•  Großveranstaltungen, 
•  Dampfsaunen, Dampfbäder und Saunen sowie
•  Prostitutionsangebote.

Sächsische Corona-Schutz-Verordnung seit 14. Juni 2021 

Testzentrum Pflegedienst Steuer GmbH, 
Glaubitzer Straße 23
Di, Do 08.15 – 15.30 Uhr 

Elb-Apotheke Nünchritz, Meißner Str. 25
Nur mit Anmeldung: 035265/ 54355
Mo, Mi, Do 09.00 – 11.00 Uhr 

Im Gebiet der VG Nünchritz Glaubitz bieten folgende Einrichtungen kostenlose 
Schnelltests auf eine Infektion mit dem Coronavirus an:
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Am 26. September 2021 findet die Bundestagswahl als auch 
die Wahl zum Bürgermeister für die Gemeinde Nünchritz statt. 
Am 17. Oktober 2021 ist, soweit  erforderlich, ein zweiter Wahl-
gang  zur Bürgermeisterwahl vorgesehen. Zur Sicherung der Ar-
beitsfähigkeit der 5 zu bildenden Wahlvorstände (2 x Nünchritz, 
Merschwitz, Weißig, Briefwahlvorstand) ist auch diesmal Ihr 
bürgerschaftliches Engagement gefragt. Mitglied eines Wahlvor-
standes kann jeder Wahlberechtigte sein, der in der Gemeinde 
Nünchritz seinen Wohnsitz hat. Ein Wahlvorstand wird für jeden 
Wahlbezirk gebildet. Sollten Sie, an einer solchen Mitarbeit inter-
essiert sein, können Sie Ihre Bereitschaft bis zum 30.06.2021 per 
E-Mail an post@nuenchritz.de oder mit nachfolgendem Formu-
lar schriftlich erklären. Für telefonische Rückfragen stehen wir 
Ihnen unter 035265 / 50012 bzw. 50013 gern zur Verfügung.

Wahlhelfer gesucht

Name, Vorname: 
___________________________________________________

Anschrift: 
___________________________________________________

Geburtsdatum: _________ 

E-Mail: ______________________

Telefon: __________________  Fax: ______________________

gewünschter Einsatzort: ______________________________

Die o. g. Angaben dürfen zum Zwecke der Wahl bei der 
Gemeindeverwaltung Nünchritz bis auf schriftlichen Wi-
derruf gespeichert sowie im Falle einer Adressenänderung 
auf Grund der Eintragung im Einwohnermelderegister der 
Gemeinde Nünchritz berichtigt werden.

_____________________  _____________________
 Datum              Unterschrift

Ich bin mindestens 18 Jahre alt, habe meinen Hauptwohn-
sitz in der Gemeinde Nünchritz und erkläre mich bereit, 
bei der Bundestags-/Bürgermeisterwahl am 26. Septem-
ber 2021 und dem 2. Wahlgang zur Bürgermeisterwahl am  
17. Oktober 2021 in einem Wahlvorstand mitzuarbeiten.

✃

✃

Bereitschaftserklärung zur Mitarbeit
 in einem Wahlvorstand zur 

Bundestags-/Bürgermeisterwahl 2021

Verkehrseinschränkungen im Gemeindegebiet
„B 98 Fahrbahnerneuerung westlich 

Wildenhain“ 
•  Baubeginn:  12.07.2021
•  Bauzeit: 2 Wochen
• Verkehrsführung: Vollsperrung der B 98 

zwischen dem Ortsausgang Wilden-
hain und der Einmündung K 8572

•  Baulänge: 1,7 km
•  Umleitungsführung:
a)  großräumige Umleitung
- in Richtung Glaubitz ab dem Knoten-

punkt B 98 / B 101 über die B 101 nach 
Großenhain, ab dem Knotenpunkt B 
101 / S 40 weiter auf der S 40 in Rich-
tung Nünchritz, ab dem Knotenpunkt S 
40 / K 8572 über die K 8572 zurück zur 
B 98

- Gegenrichtung analog
b) Am Knotenpunkt B 98 / K 8572 wird 

zur Gewährleistung der Schleppkurven 
des Schwerverkehrs eine temporäre 
Lichtsignalanlage aufgestellt

c) Da die nördlich in die B 98 einmün-
denden Kreisstraßen K 8570, K 8571 
und K 8572 sowie die Querverbindung 
zwischen B 98 und S 40 (Wildenhainer 
Straße, Kleinraschützer Straße) nicht 
für die Führung des Umleitungsver-
kehrs geeignet sind, werden diese mit 
Verkehrszeichen 253 (Verbot für Kraft-
fahrzeuge mit einem zulässigen Ge-
samtgewicht über 3,5 t) und Zusatzzei-
chen 1020-30 (Anlieger frei) beschildert

d)  In den Ortslagen Skassa und Weißig im 

Zuge der S 40 wird eine Geschwindig-
keitsbegrenzung von 30 km/h beschil-
dert

e)  Der ÖPNV kann den Vollsperrungsab-
schnitt nahräumig umfahren, im Bau-
bereich befinden sich keine Haltestel-
len

Wilhelm-Pieck-Straße - Nünchritz
•  Gesamtsperrung – voraussichtlich 

07.06. bis 16.07.2021 aufgrund Neuver-
legung Trinkwasserleitung

Kurze Straße - Nünchritz
•  Gesamtsperrung – voraussichtlich 

07.06. bis 18.06.2021 aufgrund Neuver-
legung eines Abwasseranschlusses

Ernst-Thälmann-Straße -Nünchritz
Abschnitt zwischen Querstraße und Fr.-v.-
Heyden-Platz
•  Gesamtsperrung – voraussichtlich 

07.06. bis 27.08.2021 aufgrund Neuver-
legung Trinkwasserleitung

Zufahrt Urnenfriedhof- Nünchritz
Gesamtsperrung – voraussichtlich 21.06. 
– 23.07.2021 aufgrund Tiefbauarbeiten für 
Bahnausbau ABS Leipzig Dresden. Fuß-
gängerverkehr über Zufahrt Urnenfried-
hof bleibt mittels Fußgängerbrücke über 
den Leitungsgraben bestehen. Notzufahrt 
über Wiesentorstraße/Haltepunkt.

MüLL NICHT VERGESSEN!
Entsorgungstermine für alle Nünchritzer Ortsteile

Restabfall:  ................................................................................................. 28.06.2021
Bioabfall:  ............................................................................  17.06.2021 // 24.06.2021
Papier: ....................................................................................................... 25.06.2021
Gelbe Tonne: ............................................................................................. 21.06.2021

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Remondis unter der Telefonnummer: 03525 / 529210
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Wacker produziert am Standort Nünchritz künftig Vorprodukte 
für Bindemittel und Bautenschutz

INFORMATIONEN

München, 2. Juni 2021 – Der 
Münchner Wacker - Konzern 
hat am Standort Nünchritz 
mit dem Bau einer Alkoholy-
se-Lack-Anlage begonnen. 
Der Betrieb wird wichtige 
Vorprodukte für die Formu-
lierung siliconbasierter Bau-
tenschutzprodukte und Bin-
demittel für Fassadenfarben 
und Industriebeschichtungen 
liefern. Derzeit werden sol-
che Substanzen ausschließ-
lich am Standort Burghau-
sen hergestellt. Die Anlage, 
die wichtige Stoffkreisläufe 
schließt und dadurch die 
Wirtschaftlichkeit des Pro-
duktionsverbundes weiter 
erhöht, soll voraussichtlich 
Ende 2022 in Betrieb gehen. 
Die Investitionen belaufen 
sich auf rund 30 Mio. €.
Wacker verwendet Silane 
und Flüssigharze für die For-
mulierung vieler Siliconspe-
zialitäten: Bautenschutzmit-
tel und Betonschutzcremes 
enthalten solche hydropho-
bierenden und damit was-
serab- weisenden Wirkstoffe 
ebenso wie Bindemittel für 
Fassadenfarben, korrosi-
onsbeständige Schutzbe-
schichtungen oder hitzebe-
ständige Pulverlacke. Der 
Konzern produziert diese 
Additive derzeit in der Alko-
holyse-Lack-Anlage im Werk 
Burghausen. Dort werden 
Nebenprodukte aus der Sili-
conproduktion durch Reak-
tion mit Alkohol zu Silanen 

und Flüssigharzen umge-
setzt. Diese Substanzen 
werden sowohl in Burghau-
sen als auch in Nünchritz zu 
Siliconprodukten für Bau- 
und Beschichtungsanwen-
dungen weiterverarbeitet. In 
Zukunft wird Wacker solche 
Formulierungsbestandteile 
auch in Nünchritz herstel-
len. Im Norden des Werks 
legen Bauarbeiter derzeit 
die Fundamente für eine 
neue Alkoholyse-Lack-An-
lage, in der Produkte aus 
der Methylchlorsilansynthe-
se weiterverarbeitet werden 
können. „Mit der Entschei-
dung, Silane und Flüssig-
harze künftig auch in Nün-
chritz herzustellen, können 
wir künftig noch flexibler auf 
die Wünsche unserer Kun-
den reagieren“, sagt Wacker 
Vorstandsmitglied Auguste 
Willems. Von der Investiti-
on profitieren sowohl das 
Werk Nünchritz als auch 
der Produktionsverbund in 
Burghausen. Wegen der ho-
hen Nachfrage nach Bau-
tenschutz- und Beschich-
tungsprodukten lief die 
bestehende Anlage bereits 
unter Vollast. „Die Alkoholy-
se-Lack-Anlage in Nünchritz 
schließt Stoffkreisläufe und 
erhöht die Verfügbarkeit 
wichtiger Zwischenproduk-
te. Damit verbessern wir die 
Versorgungssicherheit im 
gesamten Produktionsver-
bund“, betont Willems. „In 
der neuen Konstellation ha-
ben wir deutlich mehr Mög-
lichkeiten, aktuelle Marktent-

wicklungen zu begleiten und 
bei entsprechender Nachfra-
ge auch Fertigungslinien für 
neue Produkte aufzubauen.“
Die gute Baukonjunktur und 
der Bedarf nach hochwerti-
gen Industrie- beschichtun-
gen hat in den letzten Jahren 
zu einer steigenden Nach- 
frage nach siliconbasierten 
Bauprodukten und Bindemit-
teln geführt. „Unser Geschäft 
mit solchen Spezialitäten ist 
hochprofitabel“, betont Dr. 
Robert Gnann, Leiter des 
Geschäftsbereichs WACKER 
SILICONES. „Noch ist es zu 
früh, über darüber hinaus-
gehende Kapazitätserwei-
terungen zu sprechen. Klar 
ist aber: Diese Investition ist 
eine wichtige Grundlage für 

zukünftiges Wachstum. Die 
Maß- nahme zeigt, dass wir 
fest entschlossen sind, unse-
re Marktposition im Bereich 
des Bautenschutzes und 
des Beschichtungssektors 
zu festigen und weiter aus-
zubauen.“ Errichtet wird die 
Alkoholyse-Lack-Anlage auf 
dem Areal eines ehe- mali-
gen Tanklagers unweit des 
ebenfalls im Bau befindli-
chen Hybridpolymerbetriebs. 
Wie bereits gemeldet, wer-
den dort ab Ende nächsten 
Jahres silanterminierte Hy-
bridpolymer-Bindemittel für 
Hochleistungsklebstoffe her-
gestellt.

„Uns war es wichtig, die neue 
Anlage in die bestehende 

Bebauung zu integrieren und 
die vorhandene Infrastruktur 
bestmöglich zu nutzen“, sagt 
Werkleiterin Dr. Jutta Mat-
reux. Dass Nünchritz den Zu-
schlag für die Investition er-
hielt, begrüßt die Managerin 
nachdrücklich. „Sowohl die 
Alkoholyse-Lack-Anlage als 
auch der Hybrid- polymer-
betrieb werten den Standort 
im Produktionsverbund des 
Geschäftsbereichs WACKER 
SILICONES deutlich auf. Das 
hilft uns auch, Arbeitsplätze 
zu sichern.“ WACKER schafft 
durch die jüngsten Investiti-
onsmaßnahmen am Standort 
Nünchritz im Produktions-
umfeld rund 50 neue Arbeits-
plätze.

(Photo: WACKER)

   Geschäftsführer: 
Ronald Schubert

Bahnhofstr. 32 · 01619 Zeithain ·  03525 / 77 99 555
 03525 / 77 99 550 · � info@pbtg.de · www.pbtg.de

 

Wir als ambulantes Pflegeteam unterstützen 
Sie zu Hause mit folgendem Leistungsspektrum:
 Pflege (z. B. Hilfe bei der Körperpflege)
 Behandlungspflege (z. B. Gabe von Medizin 
 und Insulin, Wund- und Kompressionsversorgung)
 Verhinderungspflege
 Zusätzliche Betreuungs- und Entlastungsleistungen
 Beratungsgespräche für Pflegende Angehörige 
 im Viertel- oder Halbjahresrhythmus

Wir beraten Sie gern vor Ort, ein Anruf genügt!

Anzeigen
Hotline

035265 / 
689713
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Zum Zwecke der Kontaktnachverfolgung wer-
den Name, Telefonnummer oder E-Mail-Ad-
resse und Anschrift der Besucher täglich er-
fasst.

Besucherinnen und Besucher müssen gegen-
wärtig einen tagesaktuellen negativen Coro-
na-Test vorweisen, dessen Vornahme zum 
Zeitpunkt der Inanspruchnahme nicht länger 
als 24 Stunden zurückliegen darf.

Testpflichten gelten nicht für Personen bis zur 
Vollendung des 6. Lebensjahres. 

Die Testpflicht gilt nicht für Personen,
1.  die nachweisen, dass sie über einen voll-

ständigen Impfschutz gegen SARS-CoV-2 
verfügen,

2.  die von einer SARS-CoV-2-Infektion Gene-
senen oder

3.  die von einer SARS-CoV-2-Infektion gene-
sen sind und eine Impfdosis erhalten ha-
ben, wenn mehr als 14 Tage seit der Imp-
fung vergangen sind.

Ein vollständiger Impfschutz liegt vor, wenn 
seit der Gabe der letzten Impfdosis, die nach 
der Empfehlung der Ständigen Impfkommissi-
on beim Robert Koch-Institut für ein vollstän-
diges Impfschema erforderlich ist, mit einem 
in der Europäischen Union zugelassenen 
Impfstoff mehr als 14 Tage vergangen sind. 
Als Genesene gelten diejenigen Personen, die 
ein mindestens 28 Tage und maximal 6 Mona-
te zurückliegendes positives PCR-Testergeb-
nis oder eine ärztliche Bescheinigung, die auf 
einem PCR-Test beruht, nachweisen können. 
Satz 1 gilt nicht für Personen, die mindestens 
ein Symptom zeigen, dass auf eine Infektion 
mit SARS CoV-2 hinweist.

Zur Nachweisführung sind Test- oder Impf-
bescheinigungen gemeinsam mit einem amt-
lichen Ausweispapier im Original vorzulegen.
Aufgrund der Unterschreitung der 
Sieben-Tage-Inzidenz von 35 ent-
fällt gegenwärtig die Testpflicht!

INFORMATIONEN

Gern übernehmen wir für Sie:
•  Tapezier- und Streicharbeiten
•  Bodenbelagsarbeiten
•  Einbau von Spanndecken
•  Gardinennäharbeiten & Montageservice
•   Gardinenwaschservice mit
 Hol- und Bringedienst

Wir haben seit dem
31.05.2021 wieder geöffnet!

Im Markt besteht keine Testpflicht!

Tageskarte Erwachsener 2,00 Euro
Tageskarte Kind 1,00 Euro
Jahreskarte Erwachsener 40,00 Euro
Jahreskarte Kind 20,00 Euro
Dutzendkarte Erwachsener 20,00 Euro
Dutzendkarte Kind 10,00 Euro
Familientageskarte 4,00 Euro

Eintrittspreise:

Das Naturbad Goltzscha ist seit dem 
2. Juni 2021

(wetterabhängig) geöffnet!

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag 10.00 – 19.00 Uhr
Während der Ferien in Sachsen
Dienstag – Sonntag 10.00 – 19.00 Uhr

Kontakt Tel.: 0162/ 235 42 16
E-Mail: post@nuenchritz.de

Naturbad Goltzscha
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VEREINSNACHRICHTEN

Liebe Mitglieder und Freun-
de der Volkssolidarität, liebe 
Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Nünchritz, lie-
be Teilnehmer an unserem 
Klubgeschehen
Wir haben seit 03. Juni unse-
re Klubaktivitäten gestartet 
und wollen jetzt in den „nor-
malen“ Wochenrhythmus 
zurückkehren! Bei allen statt-
findenden Aktivitäten sollen 
natürlich die jeweils rechtlich 
geltenden Bestimmungen 
eingehalten werden.
Unsere Aktivitäten im Juni:
Montags 
14.00 Uhr, Spielenachmittag 
im Klub
Dienstags 
14.00 Uhr, Gymnastiknach-
mittag im Klub
Mittwoch 16.06.2021 

14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub
Mittwoch 30.06.2021 
14.30 Uhr, Kaffeenachmit-
tag mit Bürgermeister Gerd 
Barthold
(Fragen und Antworten zu 
interessanten aktuellen The-
men)
Donnerstag 17.06.2021  
15.00 Uhr,   Kegeln     Justus–

von-Liebig-Str.

Vorab-Informationen für 
eure individuelle Planung:
Donnerstag 01.07.2021
15.00 Uhr, Kegeln
Donnerstag 08.07.2021
Wandern in Pirna- Dohma   
Treffp.: 07.30 Uhr Bhf. Nün-
chritz
Mittwoch 14.07.2021 
14.30 Uhr, Geburtstagsfeier 
für alle Jubilare Oktober 2020 
bis einschließlich Juni 2021

Wir freuen uns über eure rege 
Teilnahme und begrüßen 
sehr gern auch neue Teilneh-
mer am Klubgeschehen.
Bleiben Sie bitte aktiv und 
haben immer eine Portion 
Zuversicht für die Zukunft im 
Gepäck.

Für das Musiktheaterstück 
„Imeneo – eine Oper auf 
dem Land“, das vom 30.7. 
– 01.08.2021 im Schlos-
spark in Seußlitz stattfindet, 
suchen wir noch fleißige eh-
renamtliche Helferinnen und 
Helfer, die Lust haben, an ei-
nem regionalen Kulturprojekt 
mitzuwirken. Benötigt wird 
vor allem Unterstützung im 
technischen Auf- und Abbau, 
im Einlass- und Aufsichts-
bereich, bei der Zuweisung 
der Sitzplätze und bei Kos-
tüm und Maske. Wir bieten 
Euch die Möglichkeit, hinter 
die Kulissen eines Opern-
projekts zu schauen und 
sich gemeinsam mit einem 
jungen, internationalen Team 
für die Kultur vor Ort zu en-
gagieren. Außerdem erhaltet 
Ihr und eine Begleitperson 
Eurer Wahl freien Eintritt zur 
öffentlichen Generalprobe 
am 30.07.2021
Kulturinteressierte jeden Al-
ters und Geschlechts, die 
motiviert und verlässlich 
sind, laden wir herzlich ein, 
sich bei uns zu melden. Im 

Einsatzbereich Auf- und Ab-
bau ist es von Vorteil, wenn 
Ihr handwerkliches Geschick, 
grundlegendes technisches 
Verständnis und körperliche 
Belastbarkeit mitbringt. Die 
Termine für den Auf- und 
Abbau finden voraussicht-
lich am 15.07. und 01. – 
02.08.2021 statt. Unterstüt-
zung im Bereich Kostüm und 
Maske suchen wir zwischen 
dem 28.07. und 01.08.2021 

In den anderen Einsatzbe-
reichen wird zwischen dem 
30.7. und 01.08.2021 Unter-
stützung benötigt.
Bei Interesse und Fragen 
könnt Ihr Euch gerne bei 
Patricia Thomas vom Verein 
„Flügelschlag Werkbühne“ 
melden: thomas@werkbueh-
ne-leipzig.de oder unter 
0178/3032351.
Wir freuen uns über jede hel-
fende Hand!

Samstag, 3. Juli 2021,
17.00 Uhr

bei ungünstiger Witterung in der Kirche

SOMMER
MUSIK

Pfarrgarten 
Glaubitz

Posaunenchor 
und Singkreis 

Glaubitz

Unter Einhaltung der dann gültigen Corona-Bestimmungen.

Mitgliedergruppe Volkssolidarität NüNchritz

Programm Juni

Freiwillige Helferinnen und Helfer für 
Kulturprojekt in Seußlitz gesucht
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VEREINS- UND KIRCHENNACHRICHTEN

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH
Meißen

Krematorium Durchwahl                                
Nossen
Weinböhla
Großenhain
Riesa
Radebeul

Krematorium                       

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache 
kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe 
führen dieses Zeichen

Glaubitz, Bahnhofstraße 79

Inhaber: Jörg Wagenhaus

Tag & Nacht Tel. (03 52 65) 5 68 34
Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)
Tag & Nacht Tel. (03 52 6 3) 31 2 4 0

kirchgeMeiNde glaubitz

Angebote für Jung und Alt

Begegnungsstätte Nünchritz 

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde 
Glaubitz
Im Kirchspiel Zeithain
Kirchgasse 5 
01612 Glaubitz
Telefon: 035265 / 54271 
Fax: 035265 / 64214
E-Mail: kirche-glaubitz@gmx.de

3. Sonntag nach Trinitatis, 
20.06.2021
09.00 Uhr, Gottesdienst in 

Glaubitz, Pfr. Scheiter
Johannistag, Mittwoch 
23.06.2021
18.30 Uhr, Johannisfeier 
auf dem Friedhof Roda, Pfr. 
Scheiter und Posauenchor
Johannistag, Donnerstag, 
24.06.2021
19.30 Uhr, Johannisfeier im 
Pfarrgarten Glaubitz, Pfr. 
Scheiter und Posauenchor
4. Sonntag nach Trinitatis, 
27.06.2021

09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Pfr. Scheiter
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Nünchritz, Vikar Dr. Quenstedt
Vorschulkreis Glaubitz - 
Streumen 
Samstag 19. Juni 2021, 9.30 - 
10.30 Uhr
Samstag 17. Juli 2021, 9.30 - 
10.30 Uhr.
Jeweils erst einmal auf 1 
Stunde begrenzt!

Eine Stimme, die uns vertraut war schweigt.

Ein Mensch, der für immer für uns da war, lebt nicht mehr.

Was uns bleibt sind Liebe, Dank und Erinnerung an viele 

schöne Jahre.

Gerhard Proske
1938 - 2021

In Liebe
Uwe und Antje Proske
Birgit und Peter Gocht
Dirk und Ulrike Proske
mit Familien

Anlässlich des Todes unseres Vaters sagen wir Danke
-  für tröstende Worte
-  für stille Umarmungen
-  für viele Zeichen der Verbundenheit und Wertschätzung
-  für die Blumen und zahlreichen Geldspenden

Ein Dank auch an das Bestattungshaus Familie Herrmann

Was einem am Herzen liegt,
gibt man nur in vertrauensvolle Hände.

Heese Bestattungen
Inh. Ralph Bosselmann

01619 Röderau • Dorfplatz 1
Mitglied im Bestatterverband Sachen e.V.

Einfühlsam und zuverlässig stehe ich Ihnen
als ausgebildeter Trauerbegleiter und Bestatter

durch persönliches Gespräch und individuelle Beratung
in der schweren Zeit der Trauer zur Seite.

Ich bin für Sie Tag und Nacht unter 03525 / 732001 erreichbar.Gebetskreis:
wöchentlich montags, Pred. Seifert  10.00 – 
11.00 Uhr, Am Südhang 3, Nünchritz

Soziale Beratung: 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten! 
Fr. Riedel Tel.: 03525/ 734319

Christenlehre: 
(nicht in den Sommerferien) 
Ab dem Zeitpunkt, wenn wir 
uns wieder treffen dürfen, 
startet auch wieder die Chris-

tenlehre. in Glaubitz: mitt-
wochs, 16.30 – 17.30 Uhr, im 
Gemeindehaus, Kirchgasse 5 
Hauskreis Glaubitz: 
nach Aufhebung des Lock-

downs montags, 19.30 Uhr, 
Infos bei G. Schönfelder und 
J. Broschwitz, Tel. 035265/ 
54238

Auch im Juli laden die aus-
gebildeten Natur- und Land-
schaftsführer aus dem 
Elbe-Röder-Dreieck zu inte-
ressanten Touren durch un-
sere schöne Region ein.  Mit 
Olaf Kaube begeben Sie sich 
auf die Spuren August des 
Starken. Auf dieser Radtour 
fahren Sie im Uhrzeigersinn 
um das ehemalige Lustlager 
August des Starken. Staunen 
Sie über die Dimensionen die-
ses Spektakels, erfahren so 
manch lustige und amüsan-
te Details und genießen die 
Natur. Nach Absprache kann 
das Sächsische Feuerwehr-
museum Zeithain und/ oder 

die Schlosskapelle Tiefenau 
besucht werden. Die Tour fin-
det am Sonntag, 04.07.2021, 
statt. Start ist 9.00 Uhr an 
der Tenninger Straße 8 (Park-
platz Hammer Fachmarkt) 
in 01619 Zeithain. Voran-
meldungen sind erforder-
lich. Bitte beachten Sie, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Sie können diese Tour über 
die Tourist-Information Riesa 
unter Tel.: 03525/ 529420, 
Mail: info@tourismus-riesa.de 
oder direkt bei Herrn Kaube 
unter 0152/25620516 bzw. 
guraxel@freenet.de buchen. 
Bitte beachten Sie, dass die 
Durchführung der jeweiligen 

Touren von der aktuellen Co-
rona-SchutzVerordnung ab-
hängt. Informieren Sie sich 
bitte über die entsprechen-
den Teilnahmebedingungen. 
Viele weitere interessan-
te Rad- und Wandertouren 
durch das Elbe-Röder-Drei-
eck finden Sie unter www.el-
be-roeder.de/wunderbar und 
in der Broschüre „Naturer-
lebnisse im Elbe-Röder-Drei-
eck“. Diese kann kostenlos 
im Vereinsbüro des Elbe-Rö-
der-Dreieck e.V. bei Frau Vet-
ter unter Tel.: 035265/ 51203 
oder per Mail unter vetter@
elbe-roeder.de angefordert 
werden. 

Neues aus deM elbe-röder-dreieck

„Raus in die Natur“
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INFOS
Einrichtungen für kosten-
lose Schnelltests auf eine 
Infektion mit dem Corona-
virus (in Vorbereitung)

• Pflegedienst Steuer 
 Nünchritz
• Elb-Apotheke Nünchritz
• Volkssolidarität Glaubitz

Zahnärztliche 
Bereitschafts- 

dienste

INFORMATIONEN

19.06.2021 – 20.06.2021
BAG Dipl. Stom. Barbara 
Petschauer
Dipl. Stom. Karlheinz Pet-
schauer
Am Güterbahnhof 10
01609 Gröditz
Tel.: 035263/ 30579

26.06.2021 – 27.06.2021
Dipl.-Stom. Kristine Ver-
worner
Dr.-Külz-Straße 33
01589 Riesa
Tel.: 03525/ 732466

Weitere Informationen 
auch Online unter: 

www.nuenchritz.de

+ + + + + + 

+ + + + + + 

Die Inflationszeit, die Welt-
wirtschaftskrise und die für 
Deutschland aus dem 1. 
Weltkrieg hervorgegangenen 
Folgen  verbunden mit der 
Not eines Großteils der einfa-
chen Menschen ließen Kräfte 
erstarken, die den Menschen 
Hoffnung gaben,  aber wie 
sich Jahre später zeigte neue 
Sorgen und Nöte heraufbe-
schwor. Warnungen wie „Wer 
Hindenburg wählt, wählt Hit-
ler. Wer Hitler wählt, wählt 
Krieg“ wurden als Propagan-
da bezeichnet, bewahrheite-
ten sich aber schon 6 Jahre 
später. In Nünchritz sah das 
1933 so aus, dass Bürger-
meister Zill (SPD) gehen 
musste. Vertreter der NSD-
AP übernahmen die Macht. 
1939 benennt REUTER (1) 
bezüglich der schulischen 
Belange keine Veränderun-
gen betreffs der Raumnot im 
Schulgebäude. Er erwähnt 
die zahlenmäßig starken 
Klassen im unteren Bereich 
und die Erleichterung in den 
oberen Klassen, dadurch 
dass Abgänge zu anderen 
Bildungseinrichtungen er-
folgten. Zu den Verhältnissen 
im Ort äußert er sich in seiner 
Chronik nicht. In dem Jahr 
1939 musste er sein Amt 
übergeben. 1945 war er ei-
ner von vier Lehrkräften, die 
bereits im Juni den Schul-
betrieb in Nünchritz wieder 
ermöglichten.Bei meinen 
Forschungen in den Adress-

listen (2) von 1903 bis  1937 
ergaben sich einige Feststel-
lungen, die ich in den folgen-
den Ausführungen einfüge. 
So war es auffällig, dass es 
1928 mehrere Vorsitzende 
der heimischen Vereine gab, 
die man 1934 Führer nannte. 
So war der Bäckermeister 
Fritz Jähkel nun Führer des 
Gesangvereins „Concordia“.
(3) Solche gab es nun auch 
für den Gewerbeverein, den 
Turn- und den Sportverein, 
der Kriegskameradschaft 
sowie des Gartenbauver-
eins. 1937 wohnten die Fa-
milien des Bürgermeisters 
und des Apothekers sowie 
die Gemeindeschwester im 
Rathaus. Inzwischen gab es 
in Nünchritz, nachdem 1903 

nur in der Chemischen Fab-
rik von Heyden und im Gast-
hof an der Elbe  Telefone die 
Verbindung nach draußen er-
möglichten, noch 18 weitere. 
Nur für 1934 entdeckte ich 
folgende Eintragung: NS-Ar-
beitslager (zur Umschulung 
freiwilliger Arbeitskräfte). Es 
diente zur Beseitigung der 
Arbeitslosigkeit. Also weitere 
Telefonanschlüsse im Jahr 
1937: Gendarmerieposten, 
SA, NSDAP, Bezirksschorn-
steinfeger, Volksschule, 
prakt. Arzt, Girokassenleiter, 
Dr. Ing./Chemiker, Getrei-
dehändler, Ofensetzer-, Bä-
cker-,Tischler-, Fleischer-
meister mit Gaststätte, 
Fleischer und Gastwirt, Wein-
stubenbesitzerin, Kaufmann, 

Baugeschäftsinhaber und 
Bauunternehmer. Die letzt-
genannten Unternehmen 
und wahrscheinlich auch 
welche die nicht in Nün-
chritz zu Hause waren, ha-
ben gewiss in den dreißiger 
Jahren mitgeholfen, dass 
eine Bautätigkeit im Bereich 
der Wiesentorstraße und 
an den Straßen im Umfeld 
des Rathauses einsetzte. Es 
waren Menschen aus ver-
schiedenen Berufsgruppen 
(Maurer, Schlosser, Arbeiter, 
Handlungsgehilfen), die ih-
ren Wunsch auf ein Haus mit 
Garten verwirklichten. Nicht 
untätig waren auch die 18 Fa-
milien im Bereich der Rand-
siedlung. Noch vor Beginn 
des 2. Weltkrieges waren 
dort 8 Arbeiter (Hausnum-
mern 2, 3, 4,,7,9,12,14,18), 
2 Maurer (5,10), 2Schlosser 
(6,13), 2 Elektriker (8,11), 1 
Heizer (17), 2 Zimmerleute 
(15,16),1 Bäcker (1) aktiv und 
bauten an ihrem Haus. 

 Tilo Jobst

Nünchritz im Wandel der Zeit – Teil 56

Der Autor wohnte von 1956-1958 in dem Haus, das Foto wurde mit seinem 
ersten Fotoapparat aufgenommen.

Quellen:
(1)  M.REUTER 1939 un-

veröffentlichte Chronik 
der Volksschule Nün-
chritz (im Besitz des 
Autors                                

(2) Adresslisten 1903 
-1937  von Nünchritz 

(3) „Nünchritz in alten 
Ansichten“ HERMES 
1998

Zwölf Wanderwege aus dem 
gesamten Landkreis haben 
sich beim Projekt "TOP-Wan-
derwege" des Landkreises 
Meißen und des TVED als 
"Wanderlieblinge" heraus-
kristallisiert:
1.  Radebeul: Wein-Acht
2. Meißen: Naturlehrpfad 

Stadtwald Meißen

3. Coswig: Karras-Rundweg
4. LEADER-Region
 E lbe-Röder-Dre ieck : 

Schlosstour
5. Klipphausen: Durch die 

Triebischtäler
6.  Moritzburg: Königsweg
7. Radeburg: Rödertalwan-

derweg – Etappe 3
8. Nünchritz: 
 Seußlitzer Grund & Wein-

berge
9.  Strehla: Großer Nixen-

pfad
10. Thiendorf: Naturlehrpfad 

Teichlandschaft Zschor-

na
11. Nossen: Panoramaweg 

Nossen
12. Nossen: Koboldsberg 

und Ketzerbachtal
Nun sind die Einwohnerin-
nen und Einwohner sowie 
erholungssuchende Gäste 
gefragt. Sie alle sind auf-
gerufen zum Wandern und 
zum Testen der „Wanderlieb-
linge“. Welcher ist der Lieb-
lingsweg und warum? Was 
gefällt an dem Weg, was soll-
te noch verbessert werden? 
Welchen Namen sollte der 

Weg erhalten? So können 
Interessierte bei der Qualifi-
zierung der „Wanderlieblin-
ge“ unterstützen und deren 
Entwicklung mitgestalten. 
Wie man Wandertouren-Tes-
ter wird und was man dafür 
tun muss, finden Wanderwil-
lige vom 18. Juni bis zum 5. 
Juli 2021 unter folgendem 
Link: https://survey.lamapoll.
de/Top-Wanderwege-Land-
kreis-Meissen-Tourentest

Wanderlieblinge Dresden Elbland Aufruf zum Tourentest


